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FERMO-KÖRNER-COMPAGNIE 

 
 

Menschen, die zueinander gehören, finden auf wundersame Weise immer wieder zusammen. 

Heinz Rühmann (1902 - 1994) 
dt. Schauspieler und Regisseur 

 
 
 

Fermo-Körner-Brief Advent 2018 
 
 
Liebe Freunde des IBSV, liebe Fermo-Körner-Mitglieder aus Nah und Fern, 
 

mit dem 1. Advent beginnt für Christen das neue Kirchenjahr, verschiedene Weihnachtsmärkte 

starten mittlerweile schon gut eine Woche früher, auf Totensonntag, allerdings ohne musikali-

sche Unterhaltung. Und noch eine Woche früher gedenken wir am Volkstrauertag der Opfer der 

Kriege und Gewalt aller Nationen. Das Ende des 1. Weltkrieges vor 100 Jahren fand dabei in 

diesem Jahr besondere Beachtung. Bei Besuchen in unseren Nachbarstaaten wird uns eher be-

wusst, welchen Stellenwert dieser Krieg in der Geschichte Europas hat. Dort ist dieser Krieg 

zuweilen tiefer in das Bewusstsein eingedrungen, als der 2. Weltkrieg. Eigentlich sollten wir 

gelernt haben, dass Kriege keine Lösung sind, sondern das Problem schlechthin. Die Schützen-

vereine, so auch unser IBSV, leisten ihren Beitrag bei den Gedenkfeiern. Es ist eine gesell-

schaftliche Aufgabe, diese Gedenktradition im Frieden weiterzugeben. Dabei wird es Änderun-

gen an Form und Ablauf der Feiern geben müssen, um auch jüngere Generationen anzuspre-

chen. Grundlage sollte ein eingehenderer Dialog über dieses Thema mit der Jugend sein, der 

hoffentlich bald in die Tat umgesetzt wird. 

 

Anfang November fand auch die traditionelle Offiziersversammlung des IBSV auf der Alexan-

derhöhe statt. Der Iserlohner Kreisanzeiger titelte seinen zugehörigen Bericht mit „Beim IBSV 

ändert sich einiges, aber nicht alles“. Dabei geht es um das Schützenfest 2019. Am Freitag 

bleibt der Ablauf (noch) wie gewohnt, wir feiern also auch nächstes Jahr unseren FKC-Emp-

fang wieder zu gewohnter Zeit und an gewohnter Stelle. Der Vorschlag der Marketingkommis-

sion, das Königsschießen auf den Freitagabend zu verlegen, hatte keine Mehrheit gefunden. Die 

wesentliche Neuerung im Schützenfestablauf ist, dass die Musikparade auf den Samstagnach-

mittag (ab 17 Uhr) verlegt wird, auch an den Bustransfer von der Höhe zum Hemberg und zu-

rück ist gedacht. Das schafft Luft am Sonntagmorgen, an dem das Schützenvolk nun ausschla-

fen kann. Ohne Stress kann der sonntägliche Schützenzug nun eine Stunde früher, also um 14 

Uhr, starten. Dieser Zeitgewinn kommt dann der Kapellenverabschiedung zugute. Und auf viel-

fachen Wunsch wird es auch wieder das „Feuerwehrzelt“ mit eigenem Tresen geben. Natürlich 

bleibt der Wunsch, bald wieder eine feste Halle auf der Höhe zu haben ganz oben auf unserer 

Liste, nur liegt dieser Beschluss nicht bei der Offiziersversammlung unseres IBSVs, sondern 

den politischen Gremien der Stadt Iserlohn und der Verwaltung bei der Vorbereitung der Be-

schlussvorlagen. Die Oestricher können ein Lied von Realisierungszeiträumen unserer Bauver-

waltung singen. Wir werden also vermutlich noch ausgiebig die Möglichkeit bekommen, uns in 

Geduld zu üben.  
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Noch etwas Geduld brauchen auch die Bewohner des Gebäudekomplexes von „Kissing & 

Möllmann“. Derzeit werden in beachtlicher Geschwindigkeit die Voraussetzungen dafür ge-

schaffen, dass die IGW diesen Komplex mit einer eigens dafür gegründeten Gesellschaft kaufen 

kann. Sobald dieser Prozess abgeschlossen ist, können die notwendigen Brandschutzmaßnah-

men angegangen werden. Nicht nur die Bewohner brauchen dieses Gebäude, als soziale Ein-

richtung ist es für ganz Iserlohn von immensem Wert. Der IGW gebührt schon jetzt unser herz-

licher Dank für das besondere Engagement an diesem denkmalgeschützten Objekt. 

 

Das denkmalgeschützte Museumsdorf „Barendorf“ bietet auch in diesem Jahr wieder einen 

wundervollen Rahmen für den Weihnachtsmarkt am 2. und 3. Adventswochenende. Vor 25 

Jahren öffnete dieser kunsthandwerklich geprägte Markt. Mit rund 90 Ständen hat er heute eine 

stattliche Größe erreicht, aber seinen liebevollen und romantischen Charakter stets erhalten. Es 

erfreut sich weit über Iserlohn hinaus großer Beliebtheit. Der 16. Dezember dieses Jahres wird 

dabei ein ganz besonderer Tag sein, nicht nur der 100. Tag Weihnachtliches Barendorf, sondern 

auch der Abschied von Museumsleiter Gerd Schäfer von diesem Markt, seinem „Baby“, das 

mittlerweile erwachsen geworden ist. Gerd Schäfer wird im Januar in den Ruhestand gehen. 

Wir danken ihm an dieser Stelle für sein kreatives Engagement in Iserlohn und wünschen ihm 

alles Gute! 

 

Wir hoffen, dass auch Sie einige liebevolle und romantische Stunden in der Adventzeit verbrin-

gen können. Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine friedliche Adventzeit und ein 

frohes und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben. 2019 möge Ihnen Schaffenskraft, 

Kreativität und Ausdauer bringen, so dass Sie alle Ihre Vorhaben mit Glück und Erfolg umset-

zen können. Im Sinne des Eingangsspruchs hoffen wir natürlich auf ein „wundersames“ Wie-

dersehen beim Schützenfest 2019, auf der Höhe sowie bei der Jubiläums-Musikparade! 

 

 

Ihre 
 

 

 
 

 

              Dieter Wydra             Rolf Klostermann 

 Major  Leutnant 

              Compagnie-Chef stellv. Compagnie-Chef 
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